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EINLADUNG
zur Informationsveranstaltung
„Dorfentwicklungskonzept Birkenhard“
am Dienstag, 05. November 2013

Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Bir­
kenhard sowie an alle Interessierten zu unserer Bürger­Informationsveranstaltung.

Die STEG Stadtentwicklung GmbH mit Sitz in Stuttgart wurde von der Gemeinde Wart­
hausen beauftragt ein Dorfentwicklungskonzept für den Ortsteil Birkenhard zu erstellen.
Das Dorfentwicklungskonzept ist Grundlage für die Antragstellung von privaten und
kommunalen Vorhaben im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR­Maßnahmen).   

Ort: Kath. Gemeindehaus Birkenhard

Ablauf:
19.00 Uhr: Begrüßung durch Bürgermeister Wolfgang Jautz

Präsentation der Möglichkeiten und Ziele
in der Dorfentwicklung 
durch Frau Verena Kreuter, STEG Stadtentwicklung GmbH

ca. 20.15 Uhr: Kurze Pause
und 
Frage­ und Diskussionsrunde

Über eine rege Bürgerbeteiligung würde ich mich sehr freuen!

Wolfgang Jautz
Bürgermeister 



Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 24. Oktober 2013
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Lindenghauhütte, Flst. 804/1
Zum Bauantrag „Neubau eines Forstwirt-, Ausbildungs- und
Stützpunktgebäudes“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

GALMUTSHÖFEN
Galmutshöfen, Flste 749 und 750
Zur Bauvoranfrage zum „Erstellen von zwei Einfamilienhäusern“
wurde das Einvernehmen hergestellt. 

OBERHÖFEN
Biberweg 5, Flst. 845/5
Zum Befreiungsantrag zur „Errichtung eines Gartenhauses
außerhalb der überbaubaren Fläche“ wurde das  Einvernehmen
hergestellt. 

Freybergweg 9, Flst. 857/7
Zum Bauantrag zur „Errichtung einer Dachgaube“ wurde das
Einvernehmen hergestellt. 

RÖHRWANGEN
Burgweg 3, Flst. 1104
Zur Bauvoranfrage zum „Neubau eines Wohnhauses“ wurde das
Einvernehmen hergestellt. 

WARTHAUSEN
Biberacher Str. 24, Flst. 42/15
Zum Bauantrag zur „Errichtung einer Plakatwerbetafel auf
Monofuß für wechselnde Produktwerbung“ wurde das Einver-
nehmen versagt. 

Untere Stegwiesen 1, Flst. 800/1
Zum Befreiungsantrag zur „Errichtung von zwei beleuchteten
Werbeanlagen innerhalb der festgesetzten Sichtfläche bis max.
2,50 m Höhe“ wurde das Einvernehmen versagt.  

2. Verschiedenes
2/1: Straßenbeleuchtung Panoramaweg
Auf Nachfrage gab Bürgermeister Jautz bekannt, dass die
Schaltung der Straßenbeleuchtung im Panoramaweg, Oberhö-
fen, so geändert wird, dass jeder zweite Lichtpunkt geschaltet
wird. 

Bebauung in Röhrwangen
Als Resümee aus der Begehung mit Vertretern des Landratsam-
tes im Bereich Röhrwangen appellierte eine Gemeinderätin an
Bauwillige und Verwaltung, Gewerbetreibende für den Standort
Röhrwangen zu gewinnen. Nachdem das Landratsamt die Prü-
fung der Sachlage abgeschlossen hat, soll auf dieser Grundlage
erneut beraten werden. 

Warthausen, 24. Oktober 2013

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt Biberach, 
Betriebsstelle Ochsenhausen informiert:
Info für Privatwaldbesitzer - Holzeinschlag
Das Produkt Holz ist wertvoll, am wertvollsten ist
starkes Holz. Damit der Baumstamm die entspre-

chende Dimension erreichen kann muss er eine entsprechend
große Krone bilden können. Den notwendigen Platz im Kronen-
und Wurzelbereich schaffen Sie durch eine gezielte Durchfor-
stung. Nach der Holzernte kann Ihr Bestand ungehindert weiter
wachsen und Wuchsstockungen werden vermieden. 

Die kommende Winterzeit eignet sich gut für eine solche Maß-
nahme, da auch die Preise vor allem für die Nadelholz-Sorti-
mente unverändert gut sind. 
Ihr jeweils zuständiger Revierleiter steht Ihnen gerne bei der Pla-
nung und Durchführung zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden
Sie nachstehend.
Forstrevier Laupheim
Norbert Schick Mobil 0172 7621938
Forstrevier Birkenhard
Karl Langlouis Mobil 0173 3185328
Forstrevier Maselheim
Wolfgang Winter Mobil 0172 7633121
Forstrevier Schwendi
Georg Dambacher Mobil 0173 3061972
Forstrevier Ochsenhausen
Reinhold Lehnemann Mobil 0173 3061904
Forstrevier Erolzheim
Rolf Kunzmann Mobil 0173 3062932
Forstrevier Umlachtal
Alexander Schmid Mobil 0172 7621941
Forstrevier Steinhausen-Erlenmoos
Claus Lukat Mobil 0173 3062582
Forstrevier Rot
Ulrich Paulus Mobil 0173 3061613

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Mountainbike, 1 Regenschirm, 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – November 2013
01.11 Allerheiligen - Gräberbesuch

Kath. Kirchengemeinde
09.11 Herbstkonzert

Musikverein
10.11 Stadtbesichtigung in Ehingen

Schwäbischer Albverein
10.11 Evensong mit Kirchenchor St. Josef Birkendorf

Kath. Kirchenchor
11.11 Jahreshauptversammlung

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
13.11 kath. Wortgottesfeier

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
15.11 Hauptübung

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
19.11 Seniorennachmittag

Seniorengemeinschaft Warthausen
20.11 Seniorenkreis

Evang. Kirchengemeinde
21.11 Evang. Gottesdienst

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
23.11 Jugendgottesdienst mit Jugendpfarrer Martin Mayer

Kath. Kirchengemeinde
23.11 Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
30.11 Christbaumverkauf

Baura-Club Birkenhard
30.11 Adventsfeier

Kath. Kirchenchor

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Jugendfeuerwehr
Tätiger Umweltschutz – Jugendfeuerwehr Warthausen
unterstützt NABU beim Reinigen von Dohlenbrutkästen in
der Stadtpfarrkirche Biberach
Laut rufend kreisen etwa 60 Dohlen um den Turm der Pfarrkir-
che St. Martin. Ein gewohnter Anblick im Stadtgebiet von Biber-
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Amtliche Bekanntmachungen



ach. Doch am 11. Oktober gab es einige Aufregung im Dohlen-
Domizil. Der NABU Biberach/Warthausen hat, mit tatkräftiger
Unterstützung der Jugendfeuerwehr Warthausen, die Dohlen-
brutkästen in Inneren des Turmes gereinigt. Sie waren vor rund
30 Jahren vom NABU hinter den Gerüstbalkenlöchern als
zusätzliche Nistmöglichkeiten für die Dohle angebracht worden.
Anlass der Reinigungsaktion waren Brandschutzmaßnahmen,
die das Entfernen von Nistmaterial, das aus den Brutkästen in
den Innenraum des Turmes gefallen war, erforderten. Der NABU
verband dies mit einer Säuberung und Abdichtung der Brutkäs-
ten. 21 Kästen galt es, ausgerüstet mit Mundschutz, Akku-
schrauber und Kehrichtschaufel, zu überprüfen. Die meisten der
künstlichen Nisthilfen waren nur mit einer hohen Leiter zu errei-
chen und forderten den vollen Einsatz der jungen Feuerwehr-
leute und ihrer Ausbilder. 

2. Grüngutabfuhr in der Gemeinde Warthausen
- Voranzeige
Am Montag, 11.11.2013, findet in der Gesamtgemeinde Wart-
hausen die 2. Grüngutabfuhr 2013 durch den Landkreis
statt.
Allgemeine Informationen zur Grüngutabfuhr:
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baum-
reisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden: Organische Küchenabfälle,
Boden, Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf)
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). Kurzes
Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Behältnissen wie
Körben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen)
oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen Grif-
fe oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100
Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzu-
stand befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr
des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst kön-
nen bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen werden.
Ebenso wird in Kunststoffsäcken bereitgestelltes Grüngut nicht
mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Sammlung vom Eigentü-
mer zurückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person geho-
ben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht über-
schreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Straßenrand
deutlich sichtbar bereitzustellen.
Diese Regelungen sind einzuhalten, da das Grüngut sonst
nicht mitgenommen werden kann!

Abfuhrtermine Gelber Sack – November 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Montag, 25.11.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Müllabfuhrtermine – November 2013
- Donnerstag, 14.11.2013
- Donnerstag, 28.11.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – November 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 22.11.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 



Unsere Jubilare in dieser Woche
01.11. Frau Fatima Kabiri

Schwalbenweg 3
Birkenhard
82. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

03. November / 23. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikant Dr. Lutz Herbst, Ummendorf)
18.00 Uhr Schemmerberg: Ökumenischer Taizé-Gottes-

dienst.
Dienstag, 5.11.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 6.11.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 7.11.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Probe Posaunenchor im Gemeindezentrum
10. November / Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf die KIRCHENWAHL am 1. Dezember:
Am 1. Adventssonntag sind alle Gemeindeglieder ab 14 Jahre
zur Wahl der örtlichen Kirchengemeinderäte und der Mitglieder
der Landessynode in Stuttgart aufgerufen. In den Gemeinde-
pfarrämtern wird in diesen Tagen eine Wählerliste für alle
Gemeindeglieder angelegt. Diese wird dann vom 28.10. bis
4.11. jeweils werktags zur Einsichtnahme aufgelegt. Sollte
jemand im Zweifel sein, ob er als Wähler/in aufgeführt ist oder
nicht, kann er/sie bis 4.11. 2013 (bis 18.00 Uhr bei Pfr. Bosch)
Einsprache einlegen. Grundsätzlich werden alle Wahlberechtig-
ten (ab 14 Jahre!) ihre Unterlagen so erhalten, dass sie entwe-
der mittels Briefwahl ihre Stimme abgeben oder am Wahltag im
Wahllokal, im Gemeindezentrum in Warthausen (10.30 bis
18.00 Uhr) wählen können. Mit den genannten Wahlunterlagen
erhalten sie Informationen zu den Kandidaten/innen des Kir-
chengemeinderates wie der Landessynode. Im Vorfeld der
Wahl sind alle Gemeindeglieder aufgerufen zu überlegen, wer
als geeignete Kandidaten/innen für dies Leitungsgremium der
Kirchengemeinde angesprochen werden können. Wahlvor-
schläge für Kandidaten/innen zum Kirchengemeinderat können
bis 25.10. (18.00 Uhr) beim Pfarramt eingereicht werden. Dort
erhalten sie auch die dafür vorgesehenen Formulare sowie die
rechtlichen Auskünfte (zB. sind 10 Unterzeichner als Unterstüt-
zer/innen nötig).
Bei der Wahl der Landessynode bilden die beiden Kirchenbe-
zirke Ravensburg und Biberach einen gemeinsamen Wahlkreis.
Das Kirchenparlament setzt sich aus 60 so genannten Laien
und 30 Theologen zusammen. 
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Rettungsdienst / Notarzt 112 

Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Krankentransport 
(vom Handy mit Vorwahl 07351) 

19222 

Kassenärztlicher Notdienst 
Am Wochenende und an Feiertagen 

07351 / 19292 

Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343 

Augenärztlicher Notdienst 0180 / 1929350 

Hals-, Nasen-, 
Ohrenärztlicher Notdienst 0180 / 1929347 

Zahnärztlicher Notdienst 0180 / 5911610 

Apothekennotdienst 0800 / 0022833 

 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten



Diese Synodalen verabschieden Kirchengesetze und beschlie-
ßen den Haushalt der Landeskirche; auch die Wahl eines Lan-
desbischofs obliegt ihnen. Für weitere Informationen fragen sie
bitte im Pfarramt nach: 07351 – 13 9 14. 

Die Wählerliste zur Kirchenwahl für unsere Gemeinde wurde
vom Kirchengemeinderat geprüft und vorläufig abgeschlossen.
Sie liegt für alle Gemeindeglieder zur Einsichtnahme von
Montag, 28. bis Donnerstag, 31. Oktober und am Montag,  den
4. November im Dekanat in Biberach auf. Schriftliche und münd-
liche Einsprachen gegen die Wählerliste können bis Montag, 4.
November um 18.00 Uhr beim Vorsitzenden des Kirchenge-
meinderates, Pfr. Hans-Dieter Bosch, im evang. Pfarramt einge-
legt werden. 

Gottesdienste
Donnerstag, 31.10.
Pfarrkirche Warthausen

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Herrlishöfen
18.30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 01.11.; Allerheiligen
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst
13.30 Uhr Rosenkranz
14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Totengedenken – Es singt

der Kirchenchor – im Anschluss Gräberbesuch

Samstag, 02.11.; Allerseelen
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Requiem für alle Verstorbenen der Gemeinde 

(Kollekte - Priesterausbildung in Osteuropa)

03.11.; 31. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
(Kollekte - Priesterausbildung in Osteuropa)

St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Im Gemeindehaus „Kinder

hören das Evangelium“
- im Anschluss Gräberbesuch (Kollekte - Pries-
terausbildung in Osteuropa)

Montag, 04.11.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag, 05.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Mina Pappelau
† Angehörige der Fam. Sobek
† Grete Wehr

Mittwoch, 06.11.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Paula und Alfons Ackermann
† Josefine Albrecht mit Angehörigen
† Robert Hecht
† Karl Wenger
† Stephan Wenzler mit Angehörigen
† nach Meinung

Donnerstag, 07.11. 
St. Maria Birkenhard

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
† nach Meinung

Freitag, 08.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Franz und Mathilde Gretzinger
† Walburga Schwellinger
† Theresia Vogel
– im Anschluss eucharistische Anbetung

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 03. November um 10.00 Uhr findet im
Gemeindehaus in Birkenhard das „Kinder hören das Evangeli-
um“ statt. Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt am Freitag, den
8. November 2013, ab 14:00 im Gemeindehaus.
“Lebensmittel, zu gut für die Tonne, nicht wegwerfen, sondern
genießen”. Die Bedeutung der Mindesthaltbarkeit und andere
Tipps erhalten wir von Frau Rieger vom Landwirtschaftsamt. 

„Mut tut gut – 7 Schritte zum Überleben 
im schulischen Alltag“
Am Mittwoch, 6. November, 20.00 Uhr findet in der Neuen Aula
des Bischof-Sproll-Bildungszentrums ein Vortrag mit Johannes
Warth – Ermutiger und Überlebensberater – statt. Er ist Deutsch-
lands bekanntester Noname! Seit mehr als 30 Jahren ist er auf
den Bühnen und Vortragssälen in der ganzen Republik unter-
wegs. Durch seine mitreißende Art fordert er nicht nur das
Zwerchfell, sondern auch die Gehirnwindungen seines Publi-
kums zu Höchstleistung heraus. Gerade deswegen bleiben auch
seine Bilder bei vielen Zuschauern noch lange in Erinnerung und
ermutigen immer wieder tatkräftig voranzuschreiten.„Nur wer
selbst brennt, kann andere entzünden“(Irgendein Brenner) Ver-
anstalter ist das Kath. Schulwerk Biberach. Der Eintritt ist frei. 

Besuche am Krankenbett 
- Die Nähe Gottes erfahrbar machen 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Montag,
11. November 2013 von 14 bis 17 Uhr einen Nachmittag zum
Thema „Besuche am Krankenbett“ im Gemeindestadel in Ingol-
dingen, St. Georgenstraße (hinter dem Rathaus) in Ingoldingen
an. Diakon Günther Rahn, Altersseelsorger aus Schwendi wird
auf folgende Themen eingehen:  Wie können Angehörige und
Besucher einem kranken Menschen die Nähe Gottes erfahrbar
machen und sich selbst öffnen für Erfahrung der Nähe Gottes.
Der Segen als heilsames Zeichen zwischen Kranken und Beglei-
tern und seine wechselseitige Wirkung mit der Chance einer
lebendigeren Verbindung. Segensrituale. 
Angesprochen sind pflegende Angehörige, Ehrenamtliche im
Besuchsdienst, Kranken-kommunionhelfer/innen, Verantwortli-
che von Seniorengruppen, sonstige Interessierte.
Kosten: 5 € (für Ehrenamtliche in den Dekanaten Biberach und
Saulgau kostenlos) 4 € für Kaffee und Gebäck.
Anmeldungen bis spätestens Mittwoch, 07. November 2013 an
die Geschäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kol-
pingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 07351
18213505, E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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Herbstkonzert des Musikvereins
- Voranzeige
Wir, der Musikverein Warthausen, möchten hiermit alle Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde recht herzlich zu unserem
Herbstkonzert am Samstag, 9. November um 20:00 Uhr in
der Turn- und Festhalle in Warthausen einladen. 
Deutschland ist schön haben wir uns dieses Jahr zum Thema
gemacht. Egal ob man seinen Blick über die scheinbar unendli-
chen Wälder des Schwarzwaldes streifen lässt  oder von den
sanften Wogen des Rheins zu einer Zeitreise mitgerissen wird,
spürt man gleich, dass Deutschland viel zu bieten hat. 
Lassen Sie sich von unserem vielseitigen Programm, von
Richard Wagner über die Bremer Stadtmusikanten bis hin zum
Tanz der Vampire begeistern.
Wir freuen uns,  Sie bei unserem Konzert begrüßen zu dürfen.

Aktives Orchester
Am Dienstag, 5. November findet unsere nächste Probe statt.
Die Generalprobe findet dann am Freitag 8. November um 19:30
Uhr statt.

Mo. 04.11.2013 Federständerpokal 
Mo. 04.11.2013 Montagspokal 
Di. 05.11.2013 Seniorenstammtisch 

Jugendfußball 
C-Junioren Samstag 2.11.13
Heimspiel gegen die  SGM Sulmetingen
Spielbeginn: 15:00 Uhr Sportplatz Warthausen
Treffpunkt: 13:45 Uhr Sportplatz Warthausen

A-Junioren Samstag 02.11.13
Auswärtsspiel gegen die SGM Winterstettenstadt
Spielbeginn:  15:00 Uhr
Treffpunkt:    13:30 Uhr Sportplatz Warthausen

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 03.11.2013, 14:30 Uhr, 
Auswärtsspiel TSG Maselheim-Sulmingen - SVB
2. Mannschaft: Am Sonntag, 03.11.2013, 12:45 Uhr, 
Auswärtsspiel TSG Maselheim-Sulmingen II - SVB

Herrenfußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 03.11. Heimspiel gegen die TSG
Achstetten II. Spielbeginn ist um 14.30 h (!!).
2. Mannschaft: Am Sonntag, 03.11. Freundschaftsspiel beim SV
Schemmerhofen II. Spielbeginn in Schemmerhofen ist um 12.45
Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 03.11. Auswärtsspiel bei der SGM Bellamont
II/Rot. Spielbeginn in Rot/Rot ist um 10.30 Uhr.

Newsletter
Wer immer über das aktuelle Vereinsgeschehen informiert wer-
den möchte, kann sich zum TSV-Newsletter auf unserer Home-
page anmelden. Es lohnt sich auf jeden Fall.

TSV Warthausen
Es sind noch Plätze frei!!
Aerobic & BBP – Einfach Spaß auf Bewegung zu toller Musik-
Nach einem Aufwärmteil findet zunächst ein ca. 45-minütiges
dynamisches Ausdauertraining   mit rhythmischen Bewegungen
zu motivierender, fetziger Musik statt!! Klassische Aerobic-
Schritte zum Teil kombiniert mit Dance-Moves oder Salsa-Ele-
menten bilden ein optimales Herz-Kreislauf-Training für deine
Fitness und sind geradezu ideal für die Fettverbrennung!
In den folgenden 30 min sollen vorwiegend die Problemzonen
Bauch, Beine und Po trainiert werden. Dies soll durch ein geziel-
tes Workout mit Elementen aus der funktionellen Gymnastik, der
Wirbelsäulengymnastik sowie Pilates erreicht werden.
Immer dienstags 20:00 Uhr – 21:30 Uhr in der neuen Turnhalle
Warthausen (außer in den Ferien)
Selma Draheim 07351/168789

Step-Aerobic & BBP
Step-Aerobic ist ein ideales Herz-Kreislauftraining mit geringerer
Gelenkbelastung als beim Laufen! 
Durch Auf- und Absteigen auf eine höhenverstellbare Stufe wer-
den dabei gleichzeitig Gesäß und Oberschenkel gekräftigt. 
Nach dem Warm-Up folgt ein ausgiebiges ca. 45-minütiges Car-
diotraining zu tollen Rhythmen mit einfachen Schrittkombinatio-
nen gemixt mit Elementen aus Dance oder Latin. 
Spaß und Freude stehen im Vordergrund
Ergänzt wird das Training zum Schluss der Stunde mit einem
effektiven Workout  für Bauch, Beine und Po mit Elementen aus
der funktionellen Gymnastik und aus Pilates. 
Immer donnerstags 19:00 Uhr – 20:30 Uhr in der neuen Turn-
halle Warthausen (außer in den Ferien)
Selma Draheim 07351/168789

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
11:00 Uhr Jungen IV - SV Rißegg II,
15:00 Uhr TSG Leutkirch I - Herren I,
15:30 Uhr Herren III - SV Schemmerhofen II,
18:30 Uhr TSG Leutkirch II - Herren I
19:00 Uhr TTC Bad Schussenried - Herren II

Zuschauer zu den Heimspielen in der Turn- und Festhalle sind
herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 
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Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

Spielgemeinschaft 
TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard

Nachruf
Am 13. Oktober 2013 verstarb unser Ehrenmitglied,

Karl Müßler
Herr Müßler war Gründungsmitglied des  Sportverein Bir-
kenhard. 

Von 1948 bis 1961 war er als Beisitzer im Vorstand tätig.
Von 1963 bis 1967 leitete er die Fußballabteilung. Für sei-
ne Verdienste um den Verein erhielt er die Ehrennadel in
Bronze, Silber und Gold. 

Wir danken Herrn Müßler für seine engagierte Mitarbeit im
Verein und werden ihn in guter Erinnerung behalten.
Den Angehörigen gilt unsere Anteilnahme.

Sportverein Birkenhard 1948 e.V.

TSV Warthausen



TSV Warthausen
Auslosung Hallen-Cup
In den Räumen des Hauptsponsors, der Volksfürsorge AG
(Bezirksdirektion Biberach), fand die Gruppenauslosung für den
6. Volksfürsorge-Hallen-Cup des TSV Warthausen am 18. Janu-
ar 2014 statt. Der Volksfürsorge-Hallen-Cup hat sich mit seiner
mittlerweile 6. Auflage zum bestbesetzten A-Junioren-Hallentur-
nier in der Region fest etabliert.  
Vier Oberligisten, sechs Verbandsligisten, eine Mannschaft der
Bayernliga, sowie die Mannschaft des Ausrichters TSV Wart-
hausen (Leistungsstaffel) versprechen Jugendfußball vom Aller-
feinsten.
Die 12 Mannschaften spielen in zwei Gruppen um den großen
Wanderpokal des Volksfürsorge-Hallen-Cup.
In der Gruppe UWE spielen neben dem Oberligisten und Tur-
niersieger des vergangenen Jahres SSV Ulm 1846, der Oberli-
gist SV Stuttgarter Kickers, sowie die drei Verbandsstaffelmann-
schaften TSV Blaustein, FV Olympia Laupheim und SV Zim-
mern. Komplettiert wird das Feld von der Leistungsstaffelmann-
schaft der SGM Warthausen.
In der Gruppe egw treten die beiden Oberligisten VfR Aalen und
TSG Balingen, die Verbandsligisten FV Biberach, SSV Reutlin-
gen 05 und FV Ravensburg und die, in der Bayernliga spielen-
de, Mannschaft des FC Memmingen an.
Der Volksfürsorge-Hallen-Cup der A-Junioren findet am Sams-
tag, 18. Januar 2014 in der BSZ-Halle in Biberach statt. Turnier-
beginn ist um 10.00 Uhr, die Endrunde beginnt ab 16.15 Uhr.
Am Abend ab 19:00 Uhr wird dann der 1. Volksfürsorge-Ladies-
Cup 2014 ausgespielt.
Weitere Infos und die Turnierpläne gibt es auf der Homepage
www.volksfuersorge-hallen-cup.de

Die Sommer- und Ferienzeit ist vorbei mit hoffentlich schönen
Erlebnissen und netten Erinnerungen. Für uns gehtʼs jetzt wie-
der los mit einer interessanten Veranstaltung: wir gehen am 
Donnerstag, 7.11.13 ins Planetarium nach Laupheim
Thema: „Sterne leuchten am Himmel“
Treffpunkt ist um 11.30 Uhr im Ortszentrum Warthausen (Markt-
platz), wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Laup-
heim zum Gasthaus „Schützen“ zum Mittagessen. Danach ist
um 14.30 Uhr die oben genannte Präsentation (Dauer ca. 1
Std.). Zum Abschluss eines gelungenen Kulturevents gehen wir
ins Schloß-Café in Laupheim und gönnen uns ein Viertele oder
unser Lieblingsgetränk.
Viele Grüße und bis nächsten Donnerstag.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Kampf gegen die Viren: 
Impfaktion „Macht den Impfcheck“
Impfungen gehören zu den wichtigsten medizini-

schen Präventionsmaßnahmen. Säuglinge und Kleinkinder wer-
den durch Allgemein- und Kinderärzte diesbezüglich sehr gut
versorgt. Selten hingegen gehen Jugendliche zur Vorsorgeun-
tersuchung oder legen ihre Impfpässe vor. Aus diesem Grund
findet vom 4. November bis 13. Dezember 2013 ein Projekt des
Kreisgesundheitsamtes Biberach in Zusammenarbeit mit den
Haus- und Kinderärzten statt. Unter dem Slogan „Macht den
Impfcheck“ werden alle Siebtklässler über Elternbriefe gebeten,
ihren Impfausweis vom behandelnden Arzt prüfen zu lassen.
Alle, auch solche mit vollständiger Durchimpfung, können bei
dieser Aktion mitmachen und mit etwas Glück bei einer Verlo-
sung einen schönen Preis gewinnen.
Ziel ist es, möglichst viele Jugendliche einer  Klassenstufe zu
erreichen und über Impfungen zu informieren, um so auch Impf-
lücken zu schließen. Vorgesehen ist außerdem eine Sammlung
der anonymisierten Daten für eine Auswertung des Impfstatus
und den Erfolg dieser Aktion. Das Hauptaugenmerk des Projek-
tes liegt auf der Masernimpfung. Deutschland hat sich gegen-
über der Weltgesundheitsorganisation (WHO) verpflichtet, bis
2015 die Masern zu eliminieren. Das  bedeutet, dass die Impf-
quoten im Land mindestens 95 Prozent betragen muss. Bei den
Einschulungsuntersuchungen 2011/2012 im Landkreis Biberach
betrug die Durchimpfungsrate für die Zweitimpfung erst knapp
90 Prozent. Erst mit dieser Zweitimpfung kann mit vollständigem
Impfschutz gerechnet werden.  
Das Kreisgesundheitsamt ruft zur regen Teilnahme auf und
bedankt sich bereits an dieser Stelle bei allen, die diese Aktion
tatkräftig unterstützen. Weitere Informationen und die entspre-
chenden Dokumente gibt es im Internet unter
www.biberach.de/impfcheck.html.

Sterbebegleitung: „Dem Leben nicht mehr Tage,
den Tagen mehr Leben geben“
Die Pflegebegleiter-Initiative und die Familienbildungsstätte
Biberach laden ein zu einem Vortrag von Prof. Dr. Egon Lanz,
Vorsitzender des Fördervereins Hospiz, und zwar am Mittwoch,
6. November 14.00 Uhr, im Martin-Luther-Gemeindehaus Biber-
ach, Waldseer Str. 18-20.
Prof. Dr. Egon Lanz spricht zum Thema Sterbebegleitung unter
dem Motto „Dem Leben nicht mehr Tage, den Tagen mehr
Leben geben“. Diese Formulierung von Cicely Saunders, der
Begründerin der Hospizbewegung, beinhaltet das Annehmen
des Todes, wenn keine Heilung möglich ist, sowie Lebensquali-
tät bis zum Tod.

Die Teilnahme ist ohne Vorkenntnisse und kostenlos möglich.
Um Anmeldung wird gebeten bei der Pflegebegleiter-Initiative,
Tel. 07351/1502-51, schulz@diakonie-biberach.de. 

Niedergelassene Ärzte
eröffnen Notfallpraxis  
im Landkreis Biberach 

Ab 1. November 2013 ändert sich die Organisation des
ärztlichen Bereitschaftsdienstes der niedergelassenen Ärzte im
Landkreis Biberach. 
Am Wochenende und an Feiertagen sind die niedergelassenen
Ärzte nicht mehr in ihren eigenen Arztpraxen, sondern an der
zentralen Notfallpraxis in Biberach tätig. 
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige
Anmeldung direkt in die Notfallpraxis kommen.  
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Die Adresse und Öffnungszeiten der Notfallpraxis im Land-
kreis Biberach: 
Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen – über die zentrale
Rufnummer 07351 19292 zu erreichen. Zusätzlich zu den
Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst
unterwegs. Sie besuchen – wie bisher auch - die Patienten, die
aus medizinischen Gründen nicht in eine Notfallpraxis kommen
können. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit
dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbedrohlichen Fällen
Hilfe leistet und unter der Notrufnummer 112 zu erreichen ist. 
Hintergrund der Neuorganisation: In Baden-Württemberg fehlen
in den nächsten Jahren rund 500 Hausärzte. Als Reaktion auf
den Ärztemangel vergrößert die Kassenärztliche Vereinigung
Baden-Württemberg (KVBW) bis Jahresanfang 2014 in ganz
Baden-Württemberg die Bereitschaftsdienstbereiche und bildet
ein flächendeckendes Netz von Notfallpraxen zur Sicherung der
medizinischen Versorgung außerhalb der Sprechstundenzeiten.  

Informationsmappe über Fledermäuse
Eine umfangreiche Informationsmappe über Fledermäuse bietet
der Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben Interes-
senten an.
Neben Informationen zur Biologie und dem Schutz der seltenen
Kleinsäuger, beinhaltet sie ein Poster mit allen heimischen Fle-
dermausarten.
Das kostenlose Informationsmaterial kann gegen die Einsen-
dung von 1,45 € in Briefmarken für das Porto unter folgender
Adresse bezogen werden:
Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben
Im NABU – Naturschutzbund Deutschland e. V.
- Gruppe Überlingen -
Mühlenstraße 4, 88662 Überlingen
Telefon: 07551-67315; Fax: 07551-68432 
ernst.auer@freenet.de

02. NOVEMBER 2013 / 18.00 UHR / ST.MICHAEL KIRCHE /
ASSMANNSHARDT
Einladung zum Gottesdienst 
für Familien mit verstorbenen Kindern
Zu einer besinnlichen Gedenkfeier für alle verstorbenen Kinder,
ob im Mutterleib oder in späteren Jahren, laden wir herzlich ein:
alle betroffenen Mütter, Väter, Geschwister, Großeltern und Ver-
wandte - alle die sich verbunden fühlen und um einen lieben
Menschen trauern.
Ich werde leben, solange wie euer Herz schlägt.
Ich werde leben, solange ich bei euch einen Platz im Herzen
habe.
Ich werde leben, solange ihr euren Weg geht,
ich werde leben, solange in eurem Leben ein Lächeln erscheint.
Wenn ihr mich sucht, dann sucht in eurem Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Skiclub Mittelbiberach
Neues Ski- und Snowboardprogramm steht.
Die Saisonvorbereitungen laufen auf vollen Touren. 
Im Programm sind zwei Mehrtagesfahrten nach Ratschings  vom
13. bis 15. Dezember, Innsbruck Axamer Lizum vom 22. bis 23.
Februar, eine Skisafari Tirol und Salzburger Land vom 15. bis
18. März sowie sechs Tagesfahrten nach Balderschwang, Gras-
gehren, Reutte /Tirol, Garmisch, Lermoos und Saloberkopf.
Abgerundet wird das Angebot mit einem Skikurs für Kinder von
fünf bis zwölf Jahren, einem Jugendkurs bis 16 und einem
Snowboardkurs von acht bis 16 Jahren.
Alle Informationen zum Programm gibt es im Internet unter
www.skiclub-mittelbiberach.de
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